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Die Neuberatung des deutſch
öſterreichiſchen Handelsvertrages

Mit Rußland ſtocken wieder einmal die Unterhandlungen
die unſere Handelsbeziehungen zu dem mächtigen Nachbar
regeln ſollen Man munkelt allerhand als habe ſich Graf
Bülow direkt an den Zaren gewandt und als habe er ihm
gewiſſe diplomatiſche Gegendienſte angeboten wenn er Herrn
Witte den Befehl zur Unterzeichnung der deutſchen Vor
ſchläge gäbe Ein friſcherer Zug iſt dagegen in die Ver
handlungen mit OeſterreichUngarn gekommen ſeitdem die
öſterreichiſche Kommiſſion in Berlin iſt und am
Dienstag ihre erſte Beratung unter Vorſitz des deutſchen
Staatsſekretärs des Aeußern Freiherrn v Richthofen ab
gehalten hat Niemand freilich verhehlt ſich daß die Eini
gung mit Oeſterreich noch ungleich größere Schwierigkeiten
bereiten wird als die mit Rußland Denn den Ruſſen
gegenüber hatten wir doch wenigſtens den Vorteil daß deren
Ausfuhr nach Deutſchland die für ſie bei der Verhandlung
auf dem Spiele ſteht ſchon ſeit langer Zeit etwa doppelt
ſo groß iſt als unſere Ausfuhr nach Rußland
Hier kann das Deutſche Reich doch wenigſtens wagen Be
dingungen zu ſtellen ohne gleich das Scheitern der ganzen
Verhandlungen fürchten zu müſſen Weſentlich anders liegen
die Dinge gegenüber OeſterreichUngarn Allerdings iſt
auch hier die Maſſe der Waren noch größer die wir von
Heſterreich kaufen als die Oeſterreich von uns kauft Wir
ſind alſo auch hier handelspolitiſch im Vorteil und man
braucht daher die Drohung des Grafen Bülow noch lange
nicht ernſt zu nehmen die er jüngſt in die Münchener
Allg Ztg lanzierte man werde wohl doch zur Kündi
gung der Verträge ſchreiten müſſen wenn ſich die aus
wärtigen Delegierten weiter ſo widerhaarig zeigten Der
Jubel im Kreuzzeitungslager über die ſpäte Einſicht dieendlich dem Green Bülow aufgegangen iſt war ſtark ver

früht Derartige kalte Waſſerſtrahlen gehören zum diplo
matiſchen Handwerkszeug und ſie wirken um ſo ſicherer
mit je ernſthafterer Miene ſie ausgeſprochen werden Ganz
ähnlich haben ja auch die Miniſterpräſidenten Szell und
Körber gleich nach Zuſtandekommen des deutſchen Zoll
tarifs in Budapeſter offiziöſen Blättern erklären laſſen daß
auf Grund dieſes Zolltarifs an ein Zuſtandekommen eines
Handelsvertrages nicht zu denken ſei Flugs ließ Graf
Bülow ableugnen daß das die wahre Meinung dieſer
Staatsleiter ſei Und ganz ernſt werden ſie s wohl auch
nicht gemeint haben ſonſt ſchickten ſie heute nicht ihre Dele
gierten nach Berlin Das aber wiſſen ſie genau daß Deutſch
lands Intereſſe am Zuſtandekommen des öſterreichiſchunga
riſchen Handelsvertrags noch viel größer iſt als ſein Intereſſe
am ruſſiſchen da nächſt England OeſterreichUngarn noch
a das Land iſt nach dem wir am allermeiſten expor
ieren

Eine weitere Schwierigkeit neben der Gleichwertig
keit der beiden Gegner iſt die dicke zollpolitiſche
Panzerung mit der beide Parteien auf den Kampfplatz
getreten ſind Wir ſind zwar nicht die erſten geweſen die
mit der Hochſchutzzöllnerei angefangen haben Die Vereinigten
Staaten ſind das Karnickel geweſen das zuerſt durch den

ingleytarif neuen Wirrwarr in die internationalen Handels
beziehungen hineingebracht hat Wir ſind mit unſerem

ettilleton
Nachdruck verboten

Wagner Chrung und Gegenwart
e Richard Wagner und Mathilde Weſendonk

itzung des Richard Wagner Vereins in Halle 1 Juni 1904
vo Wagners Geburtstag 22 Mai erſchien im Verlag
M Alexander Duncker in Berlin Richard Wagner an
igavilde Weſendonk Tagebuchblätter und Briefe
werd 187 1 dieſes von dem um die WagnerSäche hoch
Wert in Profeſſor len Golther herausgegebene

das im Auftrag der Erben von Frau Mathilde
en 31 Auguſt 1902 und im Einverſtändnis mitzällrege Wahnfried an die Oeffentlichkeit tritt enthält

in de Briefe und Tagebuchblätter des Meiſters die ſich
und bed Nachlaß von Frau Weſendonk vorgefunden haben
Quelley eutet in der Literatur eine der reinſten und reichſten
Wa gn zur Lebens und Leidensgeſchichte Richard
arbeit den die hinſichtlich der literariſchen Aufklärungs
mancher V Briefwechſel zwiſchen Wagner und Liſzt in

eziehung noch überragt Das Buch iſt durchweht
Todestr tiefmelancholiſchen Stimmung der Triſtangeit
begleſt Aurige r iſt darüber ausgebreitet Wir
nach Ven ſeiner Hand den dornenvollen Weg von Zürich

Trieb ig Luzern Paris Viebrich Wien nach München
raſeſhen und erlangen Einblick in die wunde Seele

a Tätigkeit in der Werkſtatt des Genies Dieſe
hüllen ergreifende Zeugniſſe für die Qual die

h durch ſeine verfehlte erſte Ehe mit Minna
18 Jahre hindurch angeſchmiedet hatte und

ten äden des idealen Verhältniſſes erkennen
Das ilde Weſendonk dem Urbild Jſoldens

di Buch gibt uns Auſſchluß über die Stimmung
gdeitung des eiſterſinger und die Pariſer Be
weite agner ſchon ſnbäi er geboren wurden es zeigt

flüchtende 9 n den 50er r durch die erlöſende
acht des Parſifal Gedankens angezogen

Kardorfftarif gefolgt und Oeſterreich deſſen Induſtrie zur
ihn vor der deutſchen Konkurrenz längſt nach Schutz
zöllen ſchreit hat ſich das nicht zweimal ſagen laſſen Es
iſt mit einem Tarif in unſere Fußſtapfen gekreten der in
vielen Punkten den unſeren noch weit übertrumpft Das Geſchäft
ſoll nun darin beſtehen daß man auf beiden Seiten von
der hohen Mauer etwas abträgt wobei der Landwirtſchaft
der ungeheure Vorteil a worden iſt daß unter
ihre Mindeſtzölle nicht herabgegangen werden darf Wie es
trotzdem möglich ſein ſoll daß die Parteien ſich über die
hohen Mauern hinweg die Hände zum Handelsvertrag
reichen ſollen darüber ſchwebt undurchdringliches Dunkel
Herr v Körber hat am 17 Oktober 1901 geſagt die habs
burgiſche Monarchie werde die Rolle des geduldigen
Lammes ablehnen und die hohen deutſchen Gerſten
zölle haben in Ungarn einen Widerſtand hervorgerufen
der noch oft den Reichskanzler die Suppe verwünſchen laſſen
wird die er ſich mit den Getreidemindeſtzöllen eingebrockt
hat Auch die Anwendung der deutſchen Veterinär
vorſchriften bei der Einfuhr von Vieh und Fleiſch
werden von ſeiten Oeſterreichs als ſchwere Schädigung ſeiner
Intereſſen angeſehen und werden unzweifelhaft zum Zank
apfel der Berliner Delegierten werden

Die größte Schwierigkeit liegt aber darin zu verhindern daß
bei dem Abſchluß des Vertrages nicht die deutſche Induſtrie
die alleinige Leidtragende ſein wird Die deutſche Regierungſieht ſich an die Getreidezölle gebunden ſoll ſie die
Gegenſeite befriedigen muß ſie wahrſcheinlich in hohe
öſterreichiſche Jnduſtriezölle willigen die unſeren Handel und
Export unſere induſtrielle Erzeugung unſeren Arbeiterſtand
ſchädigen und unſerem Bevölkerungsüberſchuß den Verdienſt
verkürzen Es werden alle Kniffe der Diplomatie dazu
gehören hier einen ſolchen Ausgleich zuſtande zu bringen der
nicht nur darauf ausgeht die agrariſche Mehrheit im Reichs
tage zu befriedigen ſondern auch den wahren Jntereſſen der
Mehrheit der Bevölkerung und einer gedeihlichen Vorwärts
entwicklung unſeres wirtſchaftlichen Lebens entſpricht Aus
fuhr tut uns dringend not hat jüngſt der Handelsminiſter
Möller ausgerufen nicht minder h iſt uns Stetig
keit unſerer Handelsbeziehungen Die Unſicherheit die ſeit
Von tezgtev des Zolltarifs herrſcht ſchädigt die deutſche

olks wirtſchaft aufs ſchwerſte und es entſpricht der Rückſichts
loſigkeit der Agrarpolitiker gegenüber den anderen Erwerbs
ſtänden wenn ſie in Parlament und Preſſe nicht aufhören
die Kündigäng der Handelsverträge zu verlangen ganz
gleichgültig ob dadurch Handel und Wandel Jnduſtrie und
Kaufmannſchaft aufs ſchwerſte erſchüttert und die wirtſchaft
liche Exiſtenz Unzähliger aufs Spiel geſetzt wird Die
Induſtrie verlangt dringend nach dauernden Verhältniſſen
mit denen ſie rechnen kann Erſt dann kann der zaghafte
Aufſchwung der ſich heute geltend macht feſter und all
gemeiner einſetzen Und die Blüte der Induſtrie hebt
die allgemeine Lebenshaltung und ſchafft auch der
Landwirtſchaft den erhöhten Verdienſt deſſen
Eintreten die Herren vom Bunde der Landwirte heute
durch ſofortiges Jnkrafttreten hoher Zölle ohne Rückſicht
auf die übrige Bevölkerung vom Zaune brechen möchten
Jm wirtſchaftlichen Organismus nährt ein Glied das
andere und ſo haben alle Stände ein Jntereſſe daß
wirtſchaftliche Kriſen vermieden werden Das geſchieht nur
wenn wir wieder zu Handelsverträgen kommen Dieſe

wurde Die Goltherſche Sammlung iſt das ſchönſte Ge
burtstagsgeſchenk und die wertvollſte literariſche Gabe für
die diesjährigen Bayreuther Feſtſpiele die dem deutſchen
Volke geboten werden konnte Jn Wahrheit eine
Wagner Ehrung

Auch eine WagnerEhrung wenn auch naturgemäß
beſcheidenerer Nakur war es die der hieſige Richard
Wagner Verein geſtern abend ſeiner Gemeinde bot
Profeſſor Dr Arthur Prüfer der ſeit mehreren Semeſtern
in Leipzig vom akademiſchen Lehrſtuhl herab in ziel
bewußter und erfolggekrönter Weiſe für die Erkenntnis von
Wagners Werken Willen und Wollen Pionierarbeit leiſtet
hatte das an der Spitze dieſer Ausführungen ſtehende Thema
für ſeinen Vortrag ausgewählt An denſelben ſchloß ſich
wie hier vorweg erwähnt ſei ein kurzer muſikaliſcher Teil
deſſen Koſten von Bruno Heydrich und einigen ſeiner
Schüler beſtritten wurden Er beſtand in der Wiedergabe
der Tiſchſcene des 1 Aktes der Walküre eydrichs
Verdienſte die er als ſchaffender Künſtler um das Wagner
Werk errungen hat traten in Erinnerung bei der mit
dramatiſcher Wucht und ungeſchwächten Stimmitteln wieder
egebenen Siegmund Partie von den übrigen Mitwirkenden

ei die Vertreterin der Sieglinde erwähnt deren weicher
dunkelgefärbter Sopran ſich vorzüglich für den in ſein Schick
ſal ergebenen Wälſungenſproß eignete

Der größte Teil des Prüfer ſchen Vortrages befaßte ſich
mit dem Gegenteil einer WagnerEhrung nämlich mit der
Entehrung der Schändung von Wagners tiefſtem Werk
Der Aufführung des Parſifal in New York der
Leitung des et r Vor Wie und der Ur
heberrechts Debattke in der die Schutzfriſt des

Parſifal von 30 auf 50 Jahre erhöht werden ſollte
und in welcher der Reichstag Gelegenheit gefunden hatte
ſeine Jmpotens in künſtleriſchen Dingen ſo glänzend zu
dokumentieren Wurde ſchon die Aufführung des Parſifal
in Konzertform in Amſterdam als Gralsraub benen ſo
fand der Vortragende Fr die Entweihung des Bühnenfeſt
ſpiels im Lande des Dollars kaum einen Ausdruck der
dieſe Art der Kunſt genügend ſcharf verurteilt Es ger
hier nicht der Raum um die Frage nach der künſtleriſchen
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Einſicht iſt in Oeſterreich ſo gut vorhanden wie bei uns
Sie ſtärkt hoffentlich zuſammen mit dem politiſchen vorzüg
lichen Einvernehmen in dem wir nun ſchon ſeit einem
Menſchenalter mit Oeſterreich leben den guten Willen und
wir kommen zu dem guten Ende eines für die deutſchen
Intereſſen brauchbaren Handelsvertrags w

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie die Nordd Allg Ztg hört iſt der diFlügeladjutant des Kaiſers Major Freiherr t t le
Graf v Lambsdorff als Nachfolger des Majors Freiherrn
v Lüttwitz zum Militärattaché in Petersburg auserſehen

Eine Stimme ans der freiſinnigen Vereinigung
über den Schulkomprormiſ

Zum nationalliberal konſervativen Schulkompros
mißantrag wird der Lib Korreſp von dem Abg Ernſt
geſchrieben Jn den Epilogen zu dem Schulkompromißantrag
haben einige Zeitungen mit mehr oder weniger Witz und Be
hagen ſich auch mit meinem Verhalten kritiſch beſchäftigt und
u a gemeint daß ich die Bedeutnuug des Antrages nicht durch
ſchaut habe ſondern der Liſt des Frhrn v Zedlitz zum Opfer
gefallen ſek Deshalb ſei ich auch ohne viel Umſchweife von
meinen Fraktionsgenoſſen desavouiert worden Dieſen Preß
äußerungen gegenüber ſtelle ich folgendes feſt Einige Tage vor
der Einbringung des Kompromißantrages teilte mir ein
Regierungsvertreter in einer von ihm gewünſchten Unterredung
mit daß die Regierung ſich in einer ſehr ſchwierigen Lage be
finde eine Neuregelung der Schulunterhaltungspflicht ſei
dringend notwendig aber die konſervative Partei werde jeden
Geſetzentwurf ablehnen der nicht zugleich Beſtimmungen über
die Konfeſſiouglität der Volksſchule enthalte Es ſei deshalb die
Abſicht der Regierung zwar die Konfeſſionalität im allgemeinen
gemäß der Verfaſſung aber auch zugleich die Berechtigung der
Simultanſchulen in Poſen Weſtpreußen und Heſſen
Naffſau in einem Schulunterhaltungsgeſetz zu fixieren Zu
dieſem Vorgehen ſei meine bezw meiner Partei Mitwirkung
ſehr erwünſcht Nachdem ich mich im Verlaufe der Unter
redung die einen vertraulichen Charakter trug und des
halb auch in ihren Einzelheiten nicht veröffentlicht werden kann
überzeugt hatte daß nicht eine Erdroſſelung ſondern vielmehr
eine geſunde Welterentwicklung der Simultanſchulen beabſichtigt
werde erkläre ich mich für meine Perſon nicht für meine
Fraktion der ich ausdrücklich die volle Freiheit wahrte bereit
mit Mitgliedern anderer Fraktionen auf der angegebenen Grund
lage zunächſt vertraulich zu verhandeln Tags darauf übergab
mir Herr Abg Frhr v Zedlitz einen nur mit ſeinem
Namen unterzeichneten Entwurf zu einer Abänderung ſeines
urſprünglichen Antrags auf Nr 32 der Druckſachen mit der
Bitte denſelben durchzuſehen und ihm meine Meinung darüber
zu ſagen Er betonte daß der Entwurf uur für meine
Jnformation nicht für meine Fraktion und noch weniger für die
Oeffentlichkeit beſtimmt ſei Daß bereits eine Einigung mit der
konſervativen und der nationalliberalen Partei erzielt ſei
erwähnte Herr v Zedlitz nicht Jch ſah den Enktwurf der den
Abänderungsantrag auf Nr 256 der Druckſachen enthielt durch
ſtrich Nr 2e ergänzte Nr 2b und gab ihn ſodann mit dem
Bemerken zurück daß der Entwurf im Ganzen weder für
mich noch wie ich glaube für meine Fraktion annehmbar ſei
falls nicht meine Abänderungen berückſichtigt würden
Herr v Zedlitz verſprach meine Vorſchläge in Erwägung zu
ziehen Jn einer bald darauffolgenden Fraktionsſitzung machte
ich meinen politiſchen Freunden Mitteilung von meinen Unter
redungen mit dem Herrn Regierungsvertreter und mit Herrn

und ſittlichen Berechtigung der Lokaliſierung des Parſifal
aufzuwerfen in der ich wie viele andere Anhänger Wagner
ſcher Kunſt einer etwas anderen Meinung bin als die
prinzipiellen Schildträger des Hauſes Wahnfried aber mich
dünkt es iſt die Aufgabe derer die die Zügel der Feſtſpiele
in Händen haben zu beweiſen daß ſie das Bayhreuther
Erbe in 30 Jahren ungeſtörten Ausbaues ſo weit gefeſtigt
haben daß ſie auch ohne den Schutz der Geſetzgebung die
Schar der kunſtdurſtigen Wanderer nach der ſeligen Ein
öde des Bayreuther Feſtſpielhauſes zu lenken fähig ſind
Schlimm ſtände es um die geſunde Werbekraft des Bay
reütherGedankens wenn die Exiſtenz der Feſtſpiele durch
die Freigabe des Parſifal tatſächlich bedroht wäre wo
mit jedoch keineswegs geſagt ſein ſoll daß ich die Myſterien
des Gralswunders dem grellen Lampenlicht jeder beliebigen
Theaterſchmiere der gemeinen tief unſittlichen Opern
karriere ausgeliefert wiſſen will SDer Vortrag wandte ſich dann zu der Entſtehung und
Praxis des PrinzRegenten Theaters in München
Nicht ohne befremdendes Bedauern mußte ich konſtatieren
daß für das dort Geleiſtete und namentlich für die
genialen Taten des unvergeßlichen Hermann Zumpe
auch nicht ein Wort der Anerkennung gefunden wurde
wohingegen mit zarter Rückſicht verſchwiegen wurde daß
gerade die Künſtler die den New Yorker Parſifal er
möglicht haben als die Reinkultur der Vayreuther Stil
bildungsſchule anzuſehen ſind Wodurch weiter bewieſen
wird daß in der alten Markgrafenſtadt am roten Main im
Schatten des Hauſes Wahnfried nicht nur Stüilbildung
ſondern auch der Dollarismus ebenſo wirkſam gelehrt wie
betrieben wird

Von den dunklen Pfaden der WagnerEntehrung wandte
ſich Herr Profeſſor Prüfer zu den echten Ehren die die

r hart für den Schöpfer der nationalen Kunſt ge
zeitigt hat

Er verzeichnete deren drei Das jüngſte Heidelberger
Muſikfeſt in der nach Bayreuther Prinzip erbauten
Stadthalle am Neckar die Errettung des Hortes der
Wagnerſchen Literaturſchätze in der Wartburgſtad
und in gewiſſem Sinne auch das Berliner Wagner



v Zedlitz Eine Diskuſſion und Beſchlußfoſſung wurde aber
inansgeſchoben bis der Abändernngsantrag v Zedlitz im Wort
aut vorliegen würde Als nun am 13 Mai der urſprüngliche

Antrag der Abgg Frhr v Zedlitz und Reinecke Nr 32 der
Druckſachen im Hauſe zur Beratung kam und ich bereits zum
Worte gemeldet war tauchte plöhlich der Abänderungsantrag
Hackenberg v Heydebrand und v Zedlitz auf Es
war in der Tat eine peinliche Ueberraſchung für meine
olitiſchen Freunde weil ihnen jede Gelegenheit z einer Vor
ſprechung abgeſchnitten war und für mich weil meine Vor

ſchläge nicht nur keine Berückſichtigung gefunden ſondern auch
noch die Erklärungen des Regiernngsvertreters eine a
Abſchwächung erfahren hatken Ob von ſeiten der Kompromi
parteien eine Ueberrumpelung der Linken beabf rig ge
weſen oder nicht iſt glelchgültig daß ſie n at iſt
eine nicht wegzuleungnende Tatſache Da eine Rückſprache mit
meinen politiſchen Freunden nicht mehr möglich war habe ich
den Kompromißantrag in meiner Rede nicht vom Partei
ſandpunki ſondern wie ich das bei Schulfragen ſtets getan
als Schulmann d h vom pädagogiſchen Standpunkt
aus behandelt Maßgebend für meine Stellungnahme waren
beſonders folgende Erwägungen

1 Eine Neuregelung der Schulunterhaltungspflicht iſt
abſolut notwendig

2 Nach Lage der Verhältniſſe iſt die ebenſo dringend not
wendige Reviſion des Lehrerbeſoldungsgefetzes
abhängig von einem Schulunterhaltungsgeſetz

3 Das prinzipielle Feſthalten der Freiſinnigen am Prinzip
der Simultanſchule hat nicht zu verhindern vermocht daß die

14 u 15 des Zedlitzſchen Schulgeſetzentwurſs von 1892
allmählich im Verordnungswege nahezu durchgeführt
worden ſind

4 Der Kompromißantrag will die Simultanſchulen
die ich nach wie vor für die beſte und in den Oſtmarken
für die einzig mögliche Schuleinrichtung halte nicht er
droſſeln ſondern ihre Berechtigung wenn auch nicht
ohne Einſchränkung geſetzlich anerkennen enthält alſo
dem gegenwärtigen rechtloſen Zuſtande gegenüber einen
weſentlichen Fortſchritt auch in liberalem Sinne

5 Der Ankrag Fchert der Lehrerſchaft Sitz und Stimme im
Schulvorſtande

Dieſe Erwägungen veranlaßten mich nur Nr 2e die der kon
feſſionellen Minderheit den Auſpruch auf Einrichtung einer
Schule ihrer Konfeſſion ſichern will entſchieden abzu
lehnen weil dieſe Beſtimmung im Widerſpruch zu Nr 2b
ſteht und nicht nur die gute unterrichtliche Verſorgung der
Schulkinder beeinträchtigt ſondern auch gang iſt die Ge
meinden finanziell rege zu belaſten Meine Bedenken gegen
Nr 2a waren zwar ebenfalls groß aber doch nicht hinreichend
um den ganzen Antrag der ja nur eine Richtungslinie
ſein ſoll abzulehnen Sich auf die bloße Verneinung zu
beſchränken iſt beqguem aber meiſtens nicht praktiſch Wenn
der zu erwartende Geſetzentwurf die von mir geänßerten Be
denken beſeitigt die Berechtigung der Simultanſchulen in den
gemiſchtſprachigen Gegenden und in Heffſen Naſſan feſtlegt und
im übrigen den Gemeinden alſo nicht der Minorxikät
die Entſcheidung über die Errichtung einer konfeſſionellen
Schule überläßt werde ich für Annahme ſtimmen im anderen

Falle für Ablehnung Gebunden habe ich mich nicht ebenſo
wenig habe ich ein liberales Prinzip verletzt Der Grundſatz
alles oder nichts iſt nie ein liberaler geweſen Daß die weit

überwiegende Mehrzahl der preußiſchen Volksſchullehrer meinem
Verhalten Schulfragen nur nach pädagogiſchen Rückſichten
zu behandeln zuſtimmt beweiſt die am 23 Mai d J in
Königeberg i Pr von einem katholiſchen Lehrer ein
gebrachte und nach unwefentlichen von mir herrührenden
redaktionellen Aenderungen vom Geſamtvorſtande des
über 58,000 Mitglieder zählenden Preußiſchen Landes
lehrervereins einſtkmmig angenommene Refolutkon
nach welcher die konfeſſionellen Rückſichten hinter den
pädagogiſchen zurückſtehen ſollen

Wir haben ſchon des öfteren auseinandergeſetzt daß die Be
r pädagogiſche Gründe erforderten die konfeſſionelle

olksſchule auch über alle unſere höheren Schulen den Stab
brechen würde und daß daher hier eine Ueberſpannung eines
pädagogiſchen Prinzips zugrunde liegt

Verwaltnug und Rechtspffege

Eine das Jn und Ausland verblüffende
Lehre nennt Jnſtizrat Dr Stranz in der Deutſchen Juriſten
zeitung die Jagemannſche Theorie Das Reich ſei nur
ein Bundesvertrag der dentſchen Regierungen und wie
jeder Vertrag mutuo gissensn auflösbar d h ohne Zu
ſtimmung des Reickstages Stranz führt nun noch ein privat
rechtliches Auglogon ins Treffen er fragt ob auch die Ehe
die doch durch Vertrag entſteht durch Vertrag lösbar ſei Wie
ſie ſo folge auch die Ehe zwiſchen den deutſchen Völkern und
Fürſten feſten Geſetzen und vicht der Eigenmacht

Parlamentariſches

Der Landtag des Fürſtentums Reuß j L ſtimmte
ohne weiteres der Gerichks gemeinſchaft bezüglich des Ober
landesgerichts in Jena und der damit zuſammenhängenden Ge
haltserhöhung der Beamten dieſes Gerichts zu Ferner wurde
der Geſetzenſwurf über Abänderung des Geſetzes die Ber
ſoldung der Geiſtlichen betr genehmigt
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Den kmal deſſen humoriſtiſche Leichner Jnſzenierung mit
glücklicher Jronie gegeißelt wurde

Dem Rückblick folgte ein kurzgehaltener Ausblick auf die
Aufgaben die in der nächſten Zukunft der Richard Wagner
Sache harren Der Ausbau der StilbildungsSchule
dieſes Lieblings und Schmerzenskindes Wagners der

arſifal Schutz die Monumentaliſierung desz ſpielhauſes und als vierte letzte und größte
die Richard Wagnerufgabe Stärkung der

Stipendien Stiftung der zur Zeit nur
die Zinſen eines Kapitals von wenig mehr als
100,000 Mark zur Verfügung ſtehen Was iſt das
unter ſo viele Der Schluß des Vortrages der zwar ohne
den Stoff zu erſchöpfen doch eine Fülle von Anregung und
Erkenntnis bot bildete die Bekanntgabe daß unter Leitung
von Dr S Benediet in Stuttgart eine zielbewußteAgitation zur Stärkung der Stip endien Stiftung
ins Leben getreten ſei Jeder Anhänger Wagner ſcher
Kunſt wird es unterſchreiben daß für den Ausbau des
Bayreuther Gedankens und für die 100 jährige Ge
burstagsfeier Richard Wagners keine ſchönere den
Wünſchen des Meiſters entſprechendere Form gefunden
werden kann als die weniger Bemittelten den Weg
um Feſtſpielhaus zu ermöglichen In zahlreichen
tädten Deutſchlands und Oeſterreichs haben ſich bereits
n zur Unterſtützung der von Dr Benedict

ins Leben gerüfenen Agitation gebildet Halle fehlt
darunter arum Auch für die Geburtsſtätte von
Händel und Robert Fränz gilt Wotans Wort

Denn wo kühn Kräſte ſich regen
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beſchädigten
ſchwerer beſchädigten an Land geſchafft worden

eſchlaſſen Die Geſundheit der E
hineſen Hungers ſterben Diebſtahl iſt als ein mit dem Tode

zu beſtrafendes Verbrechen erklärt worden

erlanbten

15,000
mehr
durch die Geſchoſſe der

die Bemerkung

im Khaki vertauſcht

eines Sommerfeld

beſonderen

Wir haben die

Unſere ein zi

daß andere
gierung hat dem Hauſe die

ſondern als eine internationa
enjenigen ſtaatspolitiſchen Zweck err

der beiden Parteien Englands zu erreichen wünſchten
Konvention iſt ein

waltung
keiten ſo glatt

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Die Lage in Port

Port Arthur

Arthur
Aus Niutſchwang erhält die Daily Mail folgenden Bericht

über die Sitknation in
trafen von Port Arthur kommend dieſen Morgen h
Jhrer Ansſage nach entkamen ſie am
wanderten zu Fuß hierher
eingeſchloſſenen Stadt iſt
herrſchen und die K

Sechs Chineſen
ijer ein

Dienstag Abend und
Die Lage der Einwohner in der

eine verzweifelte Hungersnotpreiſe
ten der Lebensmittel ſteigen von Tag zuoViele müſſen t mit der Nahrung der Chineſen be

Mehl koſtet 24 Schillinge
Sack Ganze Straßen und Häuſer auch viele öſfentliche

Jn dentat han 7

reduziert worden
Schiffe iſt unterbrochen

ein Minimum

militäriſche Verpflichtungen zugewGeſchäftshäuſer werden n

Forts

Gebände ſind von den Geſchützen der Japauer in Trümmer
hanfen verwandelt worden Täglich finden Gefechte ſtatt Die
Hoſpitale ſind mit Kranken und Verwundeten überſüllt Die
Toten werden aus der Stadt hinaus geſchafft und ohne jede
Felerlichkeit beerdigt
nördlich von Tatucheng
10,000 Mann D

und Verſchanzungen
befinden ſich höchſtens

ie Garniſonen der Forts an der Seeſelte ſind
Die Ausbeſſerung der

und die Geſchütze der
Allen Ziviliſten

ieſen worden Die Läden
der Bombardements ſtets

inwohner iſt gut nur daß die

Die Japaner die
Elngang zur Halbinſel von Oſten nach Weſten vefetzt halten

meinen Gewährsmännern

nen zerſlört
viele Unterbrechungen

ihre Linien zu paſſieren
Die Linien ſind durch Erdwälle befeſtigt auf denen Geſchütze
aufgefahren worden ſind Die Eiſenbahn iſt bis Kintſchon voll

und auch von dieſer Stadt bis Wafangtien
An letzterem Platze befinden ſich

apaner aber weiter nördlich ſieht man keine Truppen
ährend der Kämpfe bei Kintſchou wurden 200 Chineſen

n Japaner auf die Poſitionen der imRückzuge begriffenen Ruſſen getötet Klaſſiſch iſt jedenfalls
die Geſundheit iſt im allgemeinen gut aus

mmen daß die Chineſen Hungers ſterben

Khaki Uniformen für die ruſſiſche Armee
Die beiden jetzt nach dem Kriegsſchanplatze abgehenden mobili

ſierten Armeekorps haben wie aus Petersburg gemeldet wird
weißen Sommerröcke Mäntel Mützen und Zelte mit gleichen

Es iſt dies das erſte Mal daß Khaki
Uniformen in der ruſſiſchen Armee eingeführt werden
die alten ſchwerfälligen vierräderigen Feldküchenwagen haben
leichten zweiräderigen Karren Platz machen müſſen

die Offiziersuniformen verſchiedene Aenderungen erfahren
e

Auch

Ebenſo

alle darauf hinauslaufen den yraktiſchen Anforderungen
Sieg in der tropiſchen Hitze Oſtaſiens Rech

unng zu tragen Die Pferde beider Armeekorps ſind mit einen
erum gegen die ſibiriſche Peſt geimpft worden

2

Englands auswärtige Politik vor dem
Unterhanſe

lten daß wir den im

Jm Unterhaus beantragte der Unterſtaatsſekretär des Aus
wärtigen Earl Perey die zweite Leſung der Vorlage betr die
engliſch franzöſiſche Konvention und erklärte die Vorlage er
mächtige zu einer Gebietsabtretung in Weftafrika und
einer Geldentſchädigung bezüglich der Neufundlandfiſcherei
Dieſe Exmächtigung ſei notwendig um die Bedingungen der
Konvention zu vollziehen Er ſetzte die Bedingungen auseinander
und verteidigte die Politik der Regiernng in bezug auf Marokko
Was den Suezkanal anbetrifft ſo ſei der gegenwärtigen
Suezkonvention nur neue Lebenskraft gegeben worden
Konvention ſei wegen des im Jahre 1885 von ſeiten Englands
gemachten Vorbehalts niemals in Kraft getreten
ſagte Redner jetzt unſere Annahme der Konvention wieder be
ſtätigt und die Bedeutung unſeres Vorbehalts klar gemacht

uſtimmung Frankreichs zu unſererJahre 1885 übernommenen

tungen treu bleiben wenn wir fortfahren gemäß den ſo von
uns aufgeſtellten Grundſätzen zu handeln
vorhanden anzunehmen da

Diefe

Wir haben

erpflich

Es iſt kein Grund
andere Mächte ſich weigern würdenre Loyalität bezüglich kiget Verpflichtungen anzuerkennen

Frankreich es getan hat Der Wunſch der beiden Parteien
während der ganzen Unterhandlungen war nicht zu ſehen wie
wenig ſie einander zugeſtehen ſondern wie weit ſie ſich in ihren
gegenſeitigen Anſichten entgegenkommen könnten
und Marokko anbetrifft ſo haben wir nichts aufgegeben im
Gegenteil in Marokko wo wir bedeutende Opfer zu bringen
ſcheinen erzielen wir tatſächlich einen bedeutenden Gewinn

en politiſchen Jntereſſfen in Marokko
ſind ſtrategiſcher Natur und dieſe Jntereſſen werden durch
die Konvention noch mehr geſichert Jn
reich viel aufgegeben und es iſt kein Grund zu der Annahme

ächte Schwierigkeiten erheben werden
onvention nicht als einen Tauſch

le Urkunde vorgelegt welche
eichen wird den die Führer

Was Aegypten

Aegypten hat Frank

Die Re

Die
r Schritt nach der Richtung in der

dem Wunſche aller England gehen ſoll Die einzige ſichere
vorſichtige Politik die wir in Zukunft verfolgen können iſt
ſolche der Konzentration nach derEs iſt ch Konſolidierung der Ver

n Sieg der Diplomatie daß die Schwierig
erledigt ſind und ich hoffe daß die Zeit vorüber

wo der Erfolg einer Nation als notwendigerweſſe nachteilig
für eine andere Nation erachtet wurde
Konvention ein Muſter zur Erledigung von v
zwiſchen England und anderen Nationen ſein wird Bei

Jch hoffe auch daß die

all

Oeſterreichugarn
die Herzegowina an Der Reichs

Die öſterreichiſche Delegation nahm das Budget für Bosnien
Finanzminiſter Burian

tritt der Legende von einer künſtlichen Züchtung der Jnduſtrie
in den okkupierten Provinzen entgegen und weiſt nach daß für

der Verwaltung ſtets in vollſtem Maße gewahrt werden

alle zurzeit dort beſtehenden Jnduſtrien die natürlichen Vor
ausſetzungen durchaus vorhanden ſind Hinſichtlich der Be
günſtigung Ungarns verſicherte der Miniſter auf das Bün
digſte daß unter ſeiner Amtsführung die Neutralität in

würde Von der allerdings nur kurzen Jnſpektionsreiſe die
ehebaldigſt ihre Fortſetzung finden wird habe er allerdings nur
einen flüchtigen Eindruck bekommen könne aber verſichern daß
die Zuſtände der okkupierten Provinzen durchaus einen Ver
gleich mit denen der umliegenden Provinzen Oeſterreichs ſowiemit Serbien Montenegro und dem Sandſchat aushalten würden

Beifall Der Miniſter widerlegt ſchließlich eine Anzahl Be
ſchwerden Zaffrons und betont daß die Beamten mit der
Bevölkerung durchweg in der Landesſprache verkehren Alle
öffentlichen Schulen ſind ſerbiſchkroatiſch Der Zehent wird
abgeſchafft und den Mohamedanern und Katholiken in Berück
ſichtigung ihrer religiöſen Beſtrebungen größtes Entgegen
kommen bewieſen werden Die Delego on nahm ferner das
Marinebudget den außerordentlichen Kredit von 75
Millionen an Marinekommandant Freiherr v Spaun führte
im Laufe der Debatte aus er glaube nach den vom Fiege
miniſter gegebenen Aufklärungen über die Trane er

e für Heer und Marine ſich auf fachmännſſche die
egsmarine betreffende Erklärungen beſchränken zu können

Behörden zum Ehrenbürger von Zeitz ernannt

Jn ungefähr andexthalb Jahren werde die Krieanf den Stand den ſie in den ſiebziger Juhien hre
kommen nämlich auf 11 Panzerſchiffe Ferner begbſ
Marineverwaltung Neubeſchaffungen für die Torp
flottille von der nur noch 6 Voote branuchbar ſeien
bisherigen Tempo wären 11 Jahre zu dieſer Erneuerung
nötig geweſen Außerdem müſſe für die Herſtellung
näherungshinderniſſen im Rayon von Pola geſorgt werde An
ſonders da der ruſſiſch japaniſche Krieg wieder gezeigt v
daß verankerte Schiffe ohne das Vorhandenſein von
näheruungshinderniſſen einem kühnen feindlichen Angriffe An
Opfer fallen können Ueber die ne ſich zu Augen
lehnte der Miniſter ab da er niemals mit Politik zu tun geht
habe Frhr v Spaun ging dann auf verſchiedene im Laufe ger
Debatte vorgebrachte Bemerkungen ein und verſicherte dat t
Marineverwaltung ſtets beſtrebt geweſen ſei Veſtelluſ
in gerechter Weiſe auf die beiden Reichöhälften zu verteilt
Gegenüber den Bemerkungen einzelner Redner daß z
Marine aus deren Jahresbudget 22 Millionen zur Refi x
dierung der neuen Kredite 25 Jahre hindurch verwendet weiden
ſollen auf dieſe Bumme nicht werden verzichten können
bemerkt der Marine Kommandant die Marine werde w m
nicht beſondere Ereigniſſe eintreten wirklich in der Lage ſeln
in den Jahren 1905 1906 und 1907 ungefähr 65 Miillione
zurückzulaſſen es würde aber gewiß unmöglich ſein in Cleich
hohen Ratken fortzufahren denn das wäre ein Aufgeben der
Marine die Marine würde lange bevor die Anleihe amortiſiert
iſt nicht mehr exiſtleren Was die Unterſeebote betreffe ſo de
abſichtige die Marineverwaltung vorläufig nur eins zu bauen
und erſt nach vollkommen gelungenen Verſuchen im Bane fort
zufahren Unter dem Eiſenkartell leide die Marine in noch
höherem Maße als alle Pribatunternehmen er vermöge jedoch
dagegen nichts zu kun was endlich die Beteillgung Ungarus an
Schiffsbauten betreffe ſo ſei es wohl begreiflich wenn Ungarn
im Falle der Errichiung von ungariſchen Werften auf ungariſchem
Gebiete auch eine namhafte Beteiligung an den geplanten
Schiffsbauten verlange

Chile
Die Kammern wurden am Dhkenstag mit einer Botſchaft des

Präſidenten Rieſco eröffnet Dieſe hebt hervor daß die voll
kommene Herzlichkeit der internationalen Beziehungen des
Landes zur Erleichterung der Heereslaſten und zum Verkauf
von Panzerſchiffen geführt habe Der erzielte erfreuliche Ueber
ſchuß werde zur Verbeſſerung der Hafenanlagen namentlich in
Valparaiſo verwendet werden Das Jahr 1903 habe einen
Ueberſchuß von 16,036,000 Peſos ergeben Für 1904 werden
ſich die Ausgaben auf 140 und die Einnahmen auf 159 Mill
belaufen Der Ueberſchuß des Jahres 1903 werde am Jahres
ſchluffe 1904 zur Papiergeldeinlöſung verwendet werden Das
Budget für 1905 weiſe 120 Millionen Einnahmen und 98 Mill
Ausgaben auf Der Ueberſchuß ſolle zur Fertigſtellung der be

onnenen Landesmeliorationen dienen Schließlich werden die
ammern dringend zur Erledigung des Geſetzes aufgefordert

betreffend Regelung des Eigentums an den Salpetergruben und
die Anlage von Bahngleiſen in denſelben

nanProvinzialnachrichten

L Neukirchen 2 Junſ Das Miſſion sfeſt der Ephorle
Lanchſtädt wird am 5 Juni hier mit einem Feſtgoltesdienſte im
3 Uhr nachmittags und einer Nachverſammlung im Garten
des Schatzſchen Gaſthofes gefelert werden Feſtredner wird
Miſſionar Arndt aus Bloemfontein in Transvagk ſein

Carsdorf 30 Mai hen nnung Heute hieltdie Sattler Jnnung für den ſüdlichen Teil des Kreiſes Querfurt

Rolle Freyburg ſtellte feſt daß die Jnnung ſeit den drei Jahren
ihres Beſtehens einen unerwarketen Aufſchwung genommen hat
und die finanziellen Verhältniſſe ebenfalls vorzüglich find Aus
geſchrieben wurden im laufenden Jahre 4 Lehrlinge während
8 in die Lehrlingsrolle eingetragen wurden Die Verſammlung
befürwortete einſtimmig eine Erhöhung der Preiſe für
Reparaturen und fertige Waren da die Ladenprelſe um 30 bis
40 Prozent geſtiegen ſind Das jetzige Handwerksgeſetz bezeichnete
man wenn auch nicht ohne Widerſpruch als eine Wohltat für
das Handwerk Der bisherige Vorſtand wurde einſtimmig
wiedergewählt

AK Nanmburg 1 Juni Die deutſche Lutherſtiftung
welche den Zweck verfolgt kinderreichen Lehrer und Pfarrer
familien Beihilfen zur Frgng ihrer Kinder zu gewähren
hielt am 30 und 31 Mai ihre Jahresverſammlung hler ab Es
waren Deputierte von 17 Hauptvereinen erſchlienen n
30 Mai war Feſtgottesdienſt im Dom bei welchem Ober
Hofprediger D Dryander Berlin die Feſtpredigt über Hebr 15
7 bis 9 hielt Jn der öffentlichen Verſammlung in der Reichs
krone hielten Anſprachen Profeſſor D Scholz Berlin und
Generalſuperintendent D Vieregge Magdeburg Jn der
geſtrigen Hauptverſammlung erſtaltete Profeſſor D Scholz
Berlin den Jahresbericht nach welchem 47,000 M an Erziehunge
beihllfen gezahlt wurden Seit Beſtehen des Vereins ſind
731,690 M an Unterſtützungen etwa zu gut zwei Drittel an
Lehrer und ein Drittel an Pfarrerfamillen gewährt worden
Die nächſtjährige Verſammlung ſoll in Breslan ſtattfinden
Provinzial Schulrat Profeſſor D Voigt Berlin hielt einen
Vortrag über die Grundzüge des evangeliſchen Erzlebungs iel
Stadtſchulrat Dr Jonas Berlin richtete einen warmen Appell
an die Verfammlung die Lutherſtiftung auch weiterhin zu unter
tützen

AmNaumburg 2 Juni Sektions Verſammlung
4 d Ms wird die 7 Sektion der Beruſsgenoſſenſchaft de
Schornſteinfegermeiſter des Deutſchen Reiches in unſer
Bürgergarten Lokalitäten ihre 23 Sektionv Verſammlung e
halten Die ca 250 Betriebe zähtende Sektion umfoßt c
Provinz Sachſen SachſenWeimar Eiſenach SachſenAlten
SachſenKoburgLotha Anhalt Schwarzburg Sonderkha
und Rudolſtadt Reuß ältere und jüngere Linie geit hel

Zeitz I Junk Herr Stadtrat a D Ludw Zeitiſt geſtern im hohen Alter von 82 c geſtorben rei
1852 hier als Magiſtratsaſſeſſor in ſtädtiſche Dienſte langen
iſt 34 Jahre in dieſer Stellung geweſen und hat in dieſer Gletch
Zeit als pflichtgetreuer Beamter ſeine Aufgaben erfuut its über
zeitig war ihm das Amt eines königlichen Amtsanwallo Se
kragen Am 1 Oktober 1884 ließ er ſich penſionieren in ſen
ſeinem Scheiden aus dem Amte wurde er von den ſtä

c ery Torgan 1 Juni Gneiſenau Denkmal Wali
geſtrigen Komiteeſitzung für das Denkmal des Jean d J
Gneiſenau in Schildan deſſen Enthüllung am m
erfolgen ſoll wurde das Programm wie folgt lege e früb
Vorabend 2 Juli Zapfenſtreich am Einwelhungstage an
7 Uhr Reveille 9 Uhr gemeinſchaftlicher Kirchaang e den
weſenden Vereine mit Fahnen l Uhr e Weihe
Markt gemeinſchaftliche Lieder Begrüßunasan e ervereine
rede anſchließend ein Feſteſſen Es wurden 25 Arie npagnle
der Umgegend ſowie die Torgauer Geharniſchten fanterie
diegt r 25 Muſik ſtellt das Wurzener J al r

egiment NrS Bitterfeld 1 Juni Städ tiſche Die Stodtwehthehnn
beſchloſſen in geheimer Sißung die Beſchlußfaſſung betr Aen behe ger Voltoſglledrer und techniſchen Lebrerhhten n
um Auguſt zu vertagen und erſt noch aus anderen Süden z
chuletats für 1904 als Material J was Woſſe

dem der Stadt gehörigen Vorwerke Wachtendor e Hermintverſagt die nahegelegenen Greppiner Werke und 5 v F
aber eine Verpflichtung zur See de uf Antro h
elehnt haben be en ie Stadtverordneten r eſwa doPMagiſtrats eine neue Pumve mit Elektromotor l

ihr Quartal hier ab Der Bericht des Vorſitzenden Sattlermſtrs

2 2 2
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affen Die bießgz Gasanſtalt erzielte nach dem heraus folge des Unfalls an dem er übrigens ſelbſt die Schuld trage
rh Bericht für 1 einen Bruttogewinn von 20,510,44 M d enn er ſei im letzten Moment vor Abgang des Zuges ein

reſp die Obduktion
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r Fo matt h An der Dorſſtraße inper ſig verſchiedene

rohe edithevorſiand hat fü
ausgeſetzt 9cloß das vergangene

Aktiva und Paſſiva ab Die Mitgliederzahl be Landes in troſtlofer Verfaſſung vor Sein

as hieſige d
die Stadt ab und wird ſelbſt ein ſolches

2uß und Pflanmenbäume mutwillig herzog von Mecklenburg Stände beſchädigt und angeſägt worden Der Ge bers S urg Strelitz war ein äußerſt fröhlicher Herr
denjenigen eine Belohnung von 30 M

den Täter namhaft macht Die hieſige s 2cher Geſchäſtsjahr n fand ſo wird dem Berl Tabl ans Neuſtrelitz geſchrieben bei

er Leiche vorgenommen haben

Vermiſchtes
Aus dem Leben eines Großherzegs Der verſtorbene Groß

mehr als 50jährige Leiden ſeiner völliBlindheit durch ſeinen unverwüſtlichen Humor hinweghalf Er

ſeinem Regierungsantritt ſeine eigenen und die Finanzen des
Vorgänger war einhat 95 die Geſamthaftſumme beläuft ſich auf 52,500 M Der qußerordentlich gutmütiger forglofer Herr geweſen deſſen Aber

e diesjährige Viehmarkt wird am 4 Juni abgehalten große Güte ſich alle Welt zu Nutzen gemacht hatte Deshaldie Sängervereinigung WurzenLand veranſtaltet am 12 Juni war die erſte und größte Sorge des jetzt Verſtorbenen überall

in demSängerfeſt bei dem 10 Männergeſangvereine mitwirken
fürſtlich Reußſchen Parke zu Thallwitz bei Eilenburg ein ſparſam zu wirtſchaften was ihn aber nicht binderte wirklicher d

Not gegenüber auch recht freigebig zu ſein Seine eigene
t en 1 Juni Der Stadtſekretär Münch Sparfamkeit welche ihn im Laufe ſeiner faſt 45jährigen Regien Perdegeſſtein der von dort bekanntlich wegen Unter rungszeit zu einem der reichſten deutſchen Fürſten gemacht a

lagunKomplizen
flüchtig geworden war und ſich in Begleitung ſeines ſuchte er nun auch auf ſeine Untertanen zu überiragen Jmmer
rüſedam nach Gommern begeben hatte wo ſie wenn ihm jemand ein Anllegen vorzutragen hatte ermahnte er

beide einen Selbſtmordverſuch begingen wurde hier feſtgenommen zur Sparſamkeit
Münch war erſt vorgeſtern aus dem Krankenhaus in Schönebeck

Reichen Kinderſegen betrachtete er als
Hindernis zum Sparen Deshalb verknüpfte er mlt ſeinem

laſſen worden Er zeigt lebhafte Reue über ſeine Verfehlung Glückwunſch welchen er ſeinen Beamten bei Gelegenheit von
en Vom Brocken 1 Juni Witterungsbericht Jn den Geburten ausſprechen ließ auch ſtets die Mahnung nunmehr es

ſten Tagen herrſchte auf dem Brocken ſonniges klares trockenes en Kindern genug ſein zu laſſen Einem ſeiner höheren Forſt
v ziemlich warmes Wetter größtenteils wehlen fortgeſetzt beamten ließ er bei gleicher Gelegenheit durch einen Hofjäger mit
friſche und ſtarke öſtliche bis füdöſtliche Winde die wieder eine
Temperaturzunahme verurſachten Am Montag und Dienstag
ſonnten die anweſenden Touriſten einen großartigen prachtvollen
Sonnengufgang bei faſt wolkenloſem Himmel beobachten

Während vorgeſtern nachmittag die Fernſicht durch Dunſtſchichten
am Horizont ſtark behindert war wurde geſtern die Luft außer
ordentlich klar beſonders nach der Ebene hin aber auch der Kyff
häufer und Thüringerwald wurden zuwellen ſichtbar Jn der
Nacht zu heute drehte der friſche Wind von Südoſt nach Weſt
ünd ſeitdem befindet ſich die Brockenkuppe mit wenig Unter
brechung in dichten Nebel Am Montag ſchwankte die
Temperatur zwiſchen 6 und 9 Grad ging in der folgenden Nacht
auf 6 Grad hinab und ſtieg geſtern bis auf 14 Grad Jn der
letzten Nacht ging das Thermometer nur bis auf 8 Grad hinab
und zeigt heuke morgen ſchon 11 Grad Wärme Seiſt Montag
mittag iſt das Barometer langſam im Fallen begriffen und zeigt
augenblicklich 12 Uhr mittags 665 Millimeter an Nachdruck
auch auszugsweiſe unterſagt

O Genthin 1 Juni Selbſtmordverſuch Brand
wunden durch den Spirituskocher Ein Soldat des
ZietenHuſgren Regiments zu Rathenow verſuchte ſich von einem
Zuge der Brandenburgiſchen Städtebahn überfahren zu laſſen
der Zug kam jedoch rechtzeitig zum Stehen und der Soldat
wurde zur Wache transportiert Schwere Brandwunden zog
ſich die Mutter des Malermeiſters Stahl in Pritzerbe zu die
den Spirituskocher anzünden wollte Der Apparat explodierte
und hüllte bald das ganze Zimmer in Flammen Nachbarn
retteten ſchleunigſt die beiden Enkelkinder und ſodann die Frau
an deren Aufkommen gezweifelt wird

Harzburg 1 Juni Ausgrabungen Auf dem allen
Harzbeſuchern bekannten Burgberg bei Harzburg voy dem aus
Kniſer Heinrich IV im Jahre 1076 die Reiſe nach Känoſſa au
getreten ſind wie der Magd Ztg geſchrieben wird neuer
dings auf Veranlaſſung des Braunſchweigiſchen Geſchichtsvereins
intereſſante Nachgrabungen unternommen worden Es zeigt ſich
jetzt daß ehedem auch auf dem ſogenannten kleinen Burgberg
umfangreiche Befeſtigungen beſtanden haben Reſte einer I
bis 2,1 Meter dicken Ringmauer die ein 84 Meter langes und
50 Meter breites Platean umſchließen wurden wie das B
ſchreibt bloßgelegt Man hat außerdem drei Gebäudekomplexe
auſgefunden im Süden das Herrenhaus im Südoſten die Wirt
ſchaftsgebäude und im Norden die Kellerräume Auch die eiü
ſtige Waſſerquelle der Burg ein in Felſen gehauener Brunyen
der ſchon bei 3 Metern Tiefe Waſſer gibt iſt äufgeſünden Die
Ausgrabungen werden fortgeſetzt

O Koburg 1 Juni 1Verbandstag Bataillons
Beſichtigung Der Deutſche Korbmacherberband hält hier
vom 24 bis 26 Juli ſeinen 16 Verbandstag ab Zu dieſem
haben ſich bereits 120 Delegierte angemeldet auch werden noch
zahlreiche andere Korbwarenfabrikanten und Korbmachermeiſter
aus ganz Deutſchland erwartet Der neue Kommandeur des
11 Armeekorps Generalleutnant Exzellenz Linde beſichtigte
henke das hieſige Bataillon Geſtern würde ihn ein mili
täriſcher Fackelzug gebracht für morgen iſt er mit ſeinem Stab
beim Regenten zur Tafel geladen Exzellenz Linde beſitzt einen
raten der als penſionierter Oberſtleutnant hier in Koburg
ebt

X Defſan 1 Juni Hundeausſtellung Von dem Vorſtande des Kynologiſchen Verelns Deſſau geht uns folgende Zu
ſchrift mit der Vikte um Veröffentlichung zu Jn Laienkreiſen
i leider die irrige Anſicht verbreitet daß Hunde welche nicht
eingetragen ſind reſp von eingetragenen oder prämiierten Eltern
abſtammen nicht ausſtellungs fähig ſind Ebenſo wird von
vielen angenommen man müſſe Mitglied des die Ausſtellung
veranſaltenden Vereins ſein um Hunde ausſtelken zu können
Nieß Anſichten ſind ſämtlich irrig Gleichzeitig ſei erwähnt daß

le Ausſlellung zu den beſien Erwartungen berechtigt Ehren
preiſe ſind in ſo zahlreicher Anzahl geſtiſtet worden daß alle
Klaſſen mit mehreren Ehrenpreiſen bedacht werden können

iSher ſind ſolche von Mitgliedern des Herzoglichen Hauſes vom
Zetsoglichen Stagatsminiſterinm von der Stadt und dem Kreiſe
d von vielen auswärtigen Vereinen darunter vom
gotionalen Doggenklub in Chemnitz Pintſcherklub in Köln
9 gionalen Dobermannklub in Apolda Natlionalen Leonberger
v daſelbſt Schoßheinklub Verlin Klub Hundeſport Jena
Zendeſport Leipzig Kynologiſcher Verein Apolda Kynologſſcher
a Chemniß geſtiſtet worden Um eine baldige Fertig
Sp ung des umfangreichen Katalogs herbeizuführen wird an die
An arggenoſſen die dringende Bitte gerichtet möglichſt bald ihre
an dungen zu bewirken Der Meldeſchluß iſt unwiderruflich

en II Juni feſtgeſetzt
Leipzig 1 J5ig I Juni Ein bedauerlicher Unfall ernet ſich in der am Frankfurter Tor gelegenen Pferdeſchwemme

vie len Elſter Der in Lindengn bei dem Fleiſchermeiſter
Stein m der Lehre befindliche 17 Jahre alte Walter Hermann
in die S batte um dieſe Zeit das Pferd ſeines Arbeitgebers
Riederſ Schwemme geritten Der Fluß iſt durch die letzten
durc lage ſtark angeſchwollen Der junge Mann wurde nun
Ede ih e Strömung vom Pferde herunter und mit fortgeriſſen
ſhwunten Zutell werden konnte war er in den Fluken ver

Der L iWorgen werdet erichnam des Verunglückten konnte bisher nicht

mee

Gerichtsverhandlungen
Tutſhädignngstlage gegen den Eiſenbahnſiskus

or der Zieinige Zlivilkammer II des Halliſchen Landgerichts ſtand vor
e agen ein Termin an der eine Schadenerſatzklage Duſek

vorigen Jahr den Eiſenbahnfiskus betraf Jm September
in der Nihe erlitt auf dem Perron eines kleinen Vahndofes
Unſoll augebuch Görlitz ein Gärtnereibeſitzer Duſek einen
Plabe d Herbeigeführt durch ſchlechte Beſchaffenheit des
innere Verteg e abngeleiſen Duſek kam zu Ja und erlitt
dekvgte Eiſen e deren er verſtorben ſein ſoll Der
v Duſet je Fhiſiskus ſtellt dies in Abrede er behauptet der

nfolge eines Herzleidens verſtorben und nicht in

ſeinem Glückwunſch die mündliche Beſtellung ausrichten Und damit
Baſta Der Jäger der nicht gut verſtanden hatte machte

aus dieſem Baſta am Schluſſe ſeiner Beſtellung Se königl
Hoheit ließe auch noch ſagen es wäre wohl ein Baſtard Noch
lange pflegte der Großherzog ſeinen Beſuchern dieſe Geſchichte
zu erzählen und ſich dabei vor Lachen zu ſchütteln Ein
Geiſtlicher der öfter vom Großherzog und ſeiner Gemahlin am
Abend zu einem Planderſtündchen gernfen wurde kam einmal vor

a 2 Jahren direkt von einer Hochzeit zu den Herrſchaften
Der Großherzog ſprach ihm ſein Bedauern darüber aus daß er
ihn wie er leider erſt zu ſpät erfahren hätte vom Hoch
zeitsmahle fortgerufen habe Er erkundigte ſich über die ge
reichten Speiſen und meinte da dürfe er ihm dem Geiſtlichen

nicht in Gläschen Wein Der Geiſtliche dankte in aller Unter
tänigkeit anch hierfür mit der Begründung daß er am nächſten
Tage zu predigen und die Erfahrung gemacht habe ſein
Gedächtnis litte immer nach dem ſpäten Genuſſe von Wein oder
Bier Das iſt aber doch wunderbar rief der Großherzog
als ich noch etwas zu ſagen hatte jetzt habe ich ja nichts

mehr zu ſagen mochte ich immer gern zuvor getrunken haben
Wenn ich ordentlich ein paar Gläſer hinter die Binde gegoſſen
hatte dies begleitete er mit einer entſprechenden Hand
bewegung dann war mir immer ſo als ob ich gar nicht zu
reden aufhören ſollte und bei Jhnen iſt das ganz umgekehrt
der Fall Sein Kammerdiener hatte während der Krankheit
des Großherzogs einmal die ganze ſehr unxuhige Nacht bei ihm
gewacht Als der Großherzog ſich am Morgen wieder beſſer
befand befahl er ſeinem Diener ihm das Haar zu ſchneiden
zuvor aber in den Schloßkeller zum Kellermeiſter zu gehen und
ſich dort ein Glas Wein zur Stärkung geben zu laſſen Der
Kammerdlener fand den Kellermeiſter nicht trank deshalb auch
keinen Wein antwortete aber trotzdem dem Großherzog um
Weiterungen zu vermeiden daß er den Wein erhalten habe Es
begann das Haarſchneiden bei welchem der Großherzog der in
ſeiner Blindheit den Verlauf der Arbeit nicht verfolgen konnte
wiederholt ſeinen Kopf befühlte um ſich dadurch ein Urteil zu
bilden Der Kammerdiener den dies ſlörte bat ziemlich
energiſch dies zu unterlaſſen weil er ſonſt nicht arbeiten könne
Der Großherzog der verinntete daß der Ton dieſer Entgegnung
von dem vermeintlichen Glaſe Wein hervorgerufen ſet fragte
ſeinen Dlener nochmals Haſt du vorhin deinen Wein getrunken

Zu Befehl Könlgliche Hoheit antwortete der Diener worauf
der Großherzog ausrief Det dau ick ook nich wedder

Der erſte Verwundete von 1870/71 Jm Oberkatzgau bei Hof
wurde am Mittwoch Nachmittag mit allen militäriſchen Ehren

unter großer Beteiligung der Militärpenſioniſt und ehemalige
Gefreite Heinrich Jehnes zu Grabe getragen Er zog als
Soldat im 7 Bayriſchen Jnfanterie Regiment 1870 mit in den
Krieg und war der erſte deuiſche Soldat dieſes Feldzuges der
in der Schlacht bei Weißenburg von der erſten feindlichen
Granate verwundet wurde Gegen den Feind gezogen
keine Franzoſen geſehen und als erſter verwundet
vom Schlachtfelde getragen deſſen rühmte ſich der
jetzt Verſtorbene

Schiffahrtsansſtellung Das Stadtverordneten Kollegium zu
Düſſeldorf nahm den Antrag des Vereins deutſcher Schiffs
werften auf Ueberlaſſung des Ausſtellungsgeländes für die
nächſtjährige deutſche Schlffahrtsausſtellung einſtimmig an

Ein ungetrener Verwalter Der Apotheker Klingbeil in
Stargard wurde wegen entdeckter Unregelmäßigkeiten be
gangen in ſeiner Eigenſchaft als Verwalter der ländlichen Spar
und Darlehenskaſſe in Döelitz verhaftet und über ſein Vermögen
Konkurs eröffnet Viele Spareinleger ſollen in erheblicher Weiſe
geſchädigt ſein

Furchtbare Greuneltat Jn Obersdorf bei Komotan hat
der Hausbeſitzer und Cichorienfabrikarbeiter Theodor Paſcha
wetz ſeinen 64 Jahre alten Schwiegervater Thaddäus Hanl im
Bett überfallen gewürgt und durch mehrere Stiche ins Herz
getölet Sodann ſtürzte ſich der Täter auf ſeine 30 Jahre alte
Gattin und verfolgte ſie in den Keller wo er ihr den Hals
durchſchnitt Sodann brachte ſich der Täter ſelbſt einen Stich
ins Herz bei und ſtürzte ſich aus dem erſten Stockwerk auf die
Straße Seine Verletzungen ſind lebensgefährlich Als Urſache
der Bluttat wird angegeben daß der Schwiegervater kein Geld
hergeben wollte und daß der Täter auf ſeine Gattin eifer
ſüchtig war

Ein netter Wachtpoſten Ein ſchweres Vergehen hat ſich wie
die Marienb Zztg berichtet der Kanonier Gras nick von
der 9 Kompagnie des Fußartillerie Halbbataillons zu ſchulden
kommen laſſen Er ſtand am 1 Pfingſtfeiertag nachts auf dem
Uebungsplatze bei Willenberg auf Poſten als ein Mädchen aus
Grünhagen das auf dem Heimwege begriffen war vorüberkam
Der Soldat verließ ſeinen Poſten verfolgte das Mädchen und
verübte ein Attentat an demſelben Das Mädchen lief ſofort zur
Wachtbude und meldete das Verbrechen dem wachhabenden Ober
gefreiten Grasnick iſt verhaftet

Ein ſcheußliches Verbrechen iſt in der Nacht zu Montag bei
dem Dorfe Hermsdorf im Kreiſe Pr Holland verübt worden
Montag früh fand man einen halben Kilometer von Hermsdorf
entfernt ein ungefähr 20 Jahre altes Mädchen als Leiche auf
freiem Felde liegend vor Die ſchwarzen Flecken am Halſe be
wieſen daß das Mädchen erdroſſelt war Wie ſich nach dem
Oberl Volksbl ſpäter herausſtellte iſt es die Tochter eines

Eigenkätners aus Schönborn mit Namen Erdmann Das
Mädchen war zu einem Feſte in Hermsdorf geweſen und wollte
wiſchen 1 und 2 Uhr morgens nach Hauſe gehen Auf demWere iſt das Verbrechen verübt worden Man vermutet daß

hier ein Luſtmord vorliegt und daß ein Kampf zwiſchen dem
Täter und ſeinem Opfer ſtaltgefunden hat

Tobſüchtig geworden Der Präſident des Auſſichlsrates der
Bodenkreditanſtalt in Wien Varon Veſeznh iſt tobſüchtig e
worden und mußte nach Mitteilung der B Morgenp in
eine Heilanſtalt übergeführt werden Beſezuy hat als Gouver
neur eines der größten Bankinſtitute Oeſterreichs im geſell
chaftlichen Leben eine große Rolle geſpielt Bis vor wenigen

ahren war er Generalintendant der beiden Hoftheater

wohl kaum einen Jmbiß anbtieten Aber vielleicht verſchmähe er

In der Univerſität erſchoſſen Eine traurige Geſchichte wird
aus Turin gemeldet Jm Hörſaal zder Ünlverſität Turin
ſchoß ſich nach der Vorleſung des Archäologleprofeſſors ßerrere
die zwanzigjährige Studentin Olga Cremoneſſ eine
Revolverkugel ins Herz Die Gründe für den Selbſtmord der
jungen Dame ſind bisher in Dunkel gehüllt

Vatermörderin Jn Villemur bei Tonlonſe hat ſich ein
furchtbares Familiendrama abgeſpielt Seit län Zeit hatte
die Frau des Vanuers Vignier ihren Gatten verlaſſen um mit
einem Liebhaber zuſammenzuwohnen Sie hatte auch ihre
17jährige Tochter Rachel veranlaßt das väterllche Haus zu ver
laſſen und ihr zu folgen Vignier hatte mehrfach verſucht dieſem
Skandal ein Ende zu machen und ſeine Tochter wieder zu ſich
zu nehmen war aber ſtets mit ſeinen Bitten zurückgewieſen
worden An einem der letzten Tage verſteckte er ſich hinter
einem Baume um ſeine Tochter bei der Rückkehr von den Feldern
zu überraſchen und mit ſich zu führen Rachel erſchien aber in
Begleitung ihrer Mutter und bald brach ein heftiger Zank zwiſchen
en drei Perſonen aus Die beiden Gatten wurden handgemein

und ſtürzten kopfüber in einen Weggraben Da Viquier das
a Schlächtermeſſer das er unter ſeiner Kleidung trug
während des Ringens verlor rief die Mutter ihrer Tochter zu
ſie ſolle mit dieſem den Vater niederſtechen Die Tochter ge
horchte dieſer ſchändlichen Aufforderung und bohrke die Waffe
dem unglücklichen Vater in den Rücken ſo daß V auf den Tod
verwundet in das Hoſpital überführt werden mußte Mutter
und Tochter wurden ſofort verhaftet

Bahndieb Aus dem Nachtzuge der am 26 Mal um 10 Uhr
von Nizza nach Paris abging wurde bei Antibes ein De
peſchenſack in den drei Säcke mit eingeſchriebenen Briefen
eingeſchloſſen waren geſtohlen Der zweifellos dem Poſt
fache angehörige Dieb hat ſich in dem Waggon in welchem bloß
zwei Fächer von der Poſt benutzt werden öffenbar verſteckt er
hat mittels falſchen Schlüſſels das eine Fach geöffnet und den
für Marſeille beſtimmten Depeſchenſack hinausgeworfen Er
ſtieg dann in Antibes aus löſte poſtgemäß die Schnüre nahm
faſt alle Wertbriefe und ließ die Säcke und Depeſchen dort
liegen wo ſie am 27 Mai morgens gefunden wurden

Wetter Ausſichken
auf Grund der Berlchte der Deutſchen Seewarte

Nachdrud verbolen

3 Juni Wolkig teils heiter Wärme normal meiſt
trocken Wind

4 Juni Bewölkt kühler ſchwül etwas Regen
5 Juni Bewölkt warm teils heiter ſtrichweiſe Gewitter

regen

h warm wolkig mit Sonnenſchein Ge
witter
Kühler windig abwechſelnd
Wolkig Wind kühl Regenfälle

6 Juni

7 un
8 Juni

Meteorologiſche Station zu Haſſe

1 Jnnl 2 Juni0 Uhr 13 Min ab 7 Uhr 12 Min mrag

VBaromekex MUlimeter z 753,3 753,2Thermomeler Celſins 16,2 14Rel Feuchtigten 7 98 96Wind J 4 W 1 W 1Maxlmum der Tewperalur am 1 Junit 215 0
Minimum in der Nacht vom 1 z 2 Jun 13,2 C
Nlederſchläge am 2 Juni 7 Uhr Morgens 16,4 mwp

e ferwärme der Sagle mitgeleilt vom Florabade am 1 Juni abends
n

Kurabertohte der Hallesohen Bankxkfürmen vom 32 Funi
2 g
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Kowmaolldirie Plünnerrohatt Kaxe 1902 250 9 350,000

Die Kurso der mit Herelohneten Papiere vereiohen sleh in Mark
tür ein So grosze t 162,76 etw ba



Kein Umtausech

r Vom I bis 15 Juni

Grosse von Sommer Seinens ofen

e än nenSoeiuonſtuus Geory Seſonregenberger S e
Rabatt Marken

Die noch vorhandenen
w Reſtbeſtände in Kunſt

M Luxns Galanterieund Leder Waren zu
Hochzeits Geburts
tags und Gelegen
heits Geſchenken paſ
ſend werden zu jeden
nunr anunehmbaren

e Preiſen ansverkanft
h Ein Poſten Bismarck

h Statnen Reichs
ſchmied und Stenermann der Ger
mania vorſtellend in ſein Terrakotta
von 30 50 em Höhe 2,25 3
Chriſtus Statnen in ſeinſter Elfen
beinmaſſe nach Thorwaldfen in Höhe
von 20 75 em 1,50 2 2,50 uſw
Herren u Damen Portemonnagies
ſpottbillig um ſchnellſtens zu räumen
Gr Ulrichſtr 10 Hof part links

Keine Ladenmiete

e hedarfsartikel Nenester Kat
im Empfehl viel Aerzte u Prof grat u fr

II Unger Gummiwarenfabrik

R I d J J 2 J h

e e

UAnchen Sie bitte einen Versueh mit e
Weise s gerösteten Kaffee s

n Guatemala Mischung a Pfd 1,00Eäel Java a P 1,20
Täglich frisech

x W Gis G Grogeraveret

Berlin N Friedrichstr 131 e

Neue Hendel Hände

Vibliolhek der Geſamt Titerakur
Nummer 1791 1803

Kudolf Angely Geyer Mondaine
Komödie in einem Aufzug

Preis gebeflet 25 in Leinwand gebunden 50
Ein Sittenſtück das in ſchärfſter Beleuchlung die moderne Ebe zeigt

J und mit flüſſigem Stil ausgezeichnete Bühuenwirkſamkeit verbindet Es
F dürſte ſowohl auf den weltbedentenden Bretiern als auch beim Leſen
T ſtarken Eindruck machen

Lord Byron Don Jnan
J Epiſches Gedicht in ſechzehn Geſängen Ueberſetzt und mit einem Vor

wort verſehen von Alexander Neidhardt Mit dem Bilde
des Dichters

Preis geheftet 1,75 in Leinwand gebunden 2,00 in elegantem
Geſchenkband 3

Buvrons Meiſterwerk in billiger Ausgabe Jn keinem anderen Ge
dichte entfaltet ſich ſein Dichtergenie in ſo glänzender Mannigfaltigkeit
keins offenbart in gleicher Weiſe ſeine erſtaunliche Leichtigkeit des
Schaffens und feine Sprachgewalt Don Juan iſt das Epos der mo
dernen Geſellſchaft zugleich das Werk das in lyriſchem Erguß wie in

J dramatiſch lebendiger Darſtellung von Welt und Menſchen den vollſtän
J digſten Eindruck von Byrons Perfönlichkeit binterläßt Es gab bisher
J keine Einzelausgabe dieſer großartigen Dichtung

Stanislaw Rozlowski Ein Wettkampf
Drama in fünf Aufzügen Autoriſierte Verdeutſchung von Albert Weiß

Mit einer Vorbemerkung
Preis geh 25 in Leinwand gebunden 50

Der in Woarſchau lebende Dichter iſt durch ſein Drama Eſiber,
Bibl d Geſ Lit Nr 1789 bereits erfolgreich in die deutſche Literatur

und auf der deutſchen Bühne eingeſührt worden dieſes Drama iſt be
rufen Kozlowskis Namen populär zu machen Es behandelt den Kon
flikt zwiſchen dem Alten und Neuen in der Kunſt und wirkt trotzdem es
in der Renaiſſancezeit ſpielt verblüffend aktuell

Ludwig Tieck Novellen
Des Lebens Ueberfluß Liebeswerben Waldeinſamkeit

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichlers
Preis geheſtet 75 in Leinwand gebunden 1

In dieſen drei Novellen werden uns von Tieck die beſten Werke
jener Schöpſungsperiode geboten in denen er ſich von feinen myſtiſch
romantiſchen Anfchaunngen kosgerungen batte Sie bedeunten die Höhe
punkte ſeines damaligen Schaffens neben dem Aufruhr in den Cevennen
und werden mit ihrem geiſtreichen Dialog ihrer feinen oftmals guch
bittern Jronie nicht verfehlen Eindruck auf den Leſer zu machen
Waldeinſamkeit, ein von Tieck geprägtes Wort iſt ein hochragender

Gipfelpunkt deutſcher Novelliſtik

Roderich Zenedir FJaustheater
Eine Auswabl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und

Soloſzenen ſür geſellige Kreiſe und öffentliche Bühnen
Herausgegeben und mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

Mit dem Bilde des Dichters Erſtes Bändechen
Preis gebeftet 25 in Leinwand gebunden 50

Die kleinen in dieſer Sammlung enthaltenen Luſtſpiele Soloſzenen
uſw bedürſen zu ihrer Auſſührung weder einer Bühne noch beſonderer
ſzeniſcher Vorrichtungen und können ohne Schwierigkeit in jedem
Zimmer geſpielt werden Eine billige Sammlung derartiger Theater
ſtücke die wenig Anſprüche an Dekoration uſw ſtellen war geradezu
ein Bedürſnis Das Benedixſche Haustbeater iſt als Ergänzung
zu dem ſo außerordentlich beliebt gewordenen Theater im Salon
von Demetrius Schrutz gedacht Weitere Bändchen des Hausthegater
werden in raſcher Folge zur Ausgabe kommen

v Zu beziehen durch alle Buch und Knuſthand lungen m
Otto Ilendel Verlag Halle S

Prauen Industrie Kunstgew und NMal Schule
nakndemische Lehranstalé I Ran S

für modert Damenschneiderei und Wäsce e Konfektion
teste und bestrenommierteste am Platze gSystem und Meihode Leite Verein Berlin

Halle a Alte Promenade 35 a Il er HaProspekte gratis u franko dureh die Vörstelierin rei n
Sür den Anzeigenteil verantwortlich Ludwig Doeuges in Halle

Unsere

Stahlkammer
ist von morgens 8 bis abends 7 UVhr ohne Unter
brechung geöffnet

Bankhaus

Friecdmann Weinstock
Leipziger Str I2

V W ce e G Jl e

die reichhaltigſte und gediegenſte Auswahl am Platze
Allein Vertretung der weltberühmten

5FIaunumnborg za n
C Rich Ritter Iof Pianoforte Fabrik

Original
Fowlerscho Dampfpflug Apparate

bawpſpüng Geräten

werden auf der vom Z bis 5 Juni 1904 stattfindenden Landwirt
schaftlichen Provinzial Ausstellung in Magdeburg ausgestellt
werden

John Fowler 8 Co
Magdeburg,

Ueber 45 000 Familien kochen auf der
Gaskochplatte

Askania
Die mit dieser Platte erzielte bedeutende

Gasersparnis praktische handliche Form
sowie vollkommene Wärmeausnutzung haben den

grossen Erfolg der
mAskaniaplatte

veranlasst
Für mehrere Töpke ist ein kleiner

e Brenner fürscharfes Braten event noch einBrenner daneben frei Kein Anbrennen
kein Zurücksechlagen der Flamme

Ueber alle in Deutsehland u Amerika
angefertigten technischen Apparate mit
Gasheizung wird Auskunft erteilt
Gaskocher Gasöſen Gasplatten

u s W in allen Grössen u PreislagenHauptpiederlage dei Hans Herzfeld lIlallo a
Installationsbureau Abteilung für Gas Wasser u Heizungsanlagen

Bergstr 7 Ecke Kl Ulrichstrasse Tel No 807

Sanatorium Naumbure Ebiranleh
Altbewährte Naturheilagſtalt in reizender geſchützter Lage rfolg

reichſte Bebandlung aller chroni eMählge Pera We ſrtee wen eiden auch bei Frauenſelden

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Mtr B O Mk F

exo 5755 77

jeder Art werden ſchnell n gut
nen geſtrickt er angeſtrickt

et

Il Sohpee Nohf

A Ebermann
Halle a/S Gr Steinſtr 84

XIV Grosse z
Pferde Oerloosung

zu Magdeburg

Zur Verloosung gelangen

l Equipage
m 2 edlen Pferden

6009 Mark e
kquipage mit 2 Plerden

46000 Mark

eleganter S
Jaydwagen mit 2 Iuckern

3900 Mark
kinspänner Stadtwagen

2000 Mark
20 edle Pferde
i W v 20 000 Mk
30 erst Fahrräder

l Loose darunter Damenräder und S
für I mod Motorzweirad

10 Mark i W v 6000 Mark

Porto und u 1926
I sonst werthv Gewinne etieto 90 e im Ganzen 2000

i extea Gewinne im Ge rn
I sind zu be gammtwerthe von beſitz
I ziehen durch 56000 Mark 19 20
Herm Semper PronMagdehbhurg Breiteweg 44 Vorl

Lose a 1 Mk erhältlich in
3 Halle bei IIaasenstein Vogler

Akt Ges Schmeerstrasse 20
Schrödel Simon Ernst Pege
nau Grosse Ulrichstrasse 46
Pfeffersche Buchhandlung 0
Stricker Nennhäuser 3 Prit
schow Bernburgerstrasso 28 S
Schröder Leipzigerstrasse 46
Kopseh Steinweg Pettrich S
Kopseh Talamtstrasse Store
Riebeckplatz Müller Leipziger
strasse 84 Deicke Ieipziger S
strasse 86 Lange Steinwes 46
Kurtzke Hasse Leipziger
strasse 94 und Rannischestr 4
Keitel Gr Ulrichstr 36 Heise
Bernburgerstrasse 16 Vietzke
Geiststr 43 Schlesny Alerse
burgerstr Georgi Leipziger
strasse 66 Schulenburg Merse J
burgerstr 161 Steinbrecher
Jasper Marktplatz 1 Kitzine J
Schmeerstrasse 28 Knoblaueh 5
Gr Steinstr 41 Renter Leip
zigerstr 58 O Fuchs Robert
Franzstr Fr Reiniecke Merse
burgerstr Th Hädicke Pro J
thaerstrasse 69 H Giessler
Schmeerstr Gebr Raue Goist
strasse Gallrein Glauchaer
strasse 76

Halie Gieblechenstein bei
W Hendrichs Burgstrasse 99
W Freitag Gr Brunnenstr
und Gastwirt Büchel 1In Lanehstüdt bei Ka
Schumann jr Restaurateur
Ostrau bei Kaufm IWittig und überall wo bez
Plakate aushängen

ächt n ajchſten Preiſee e e Märkerſtraße
Mit 2 Beiblättern


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1904


